
Schach: Matthias Reuker schafft Remis gegen Großmeister 

Beim Turnier in Bad Zwischenahn bei Oldenburg leistete Matthias Reuker (52) vom 
SV Laatzen in den ersten Runden Großartiges. Er spielte dort im A-Turnier, in dem 
die besten 166 Spieler des Turniers starteten, als 50. der Rangliste mit einer ELO 
von 2.133 (DWZ 1972). Nach einem Sieg in der 1. Runde wurde er mit den weißen 
Steinen gegen den Ranglistenersten, den in Moskau geborenen 33 Jahre alten 
deutschen Großmeister Vitaly Kunin (ELO 2582) ausgelost. Gegen diesen stand er in 
der Eröffnung und im Mittelspiel besser, Kunin konnte sich jedoch ins Endspiel retten 
und Remis halten. Es war erst das 2. Mal in seiner Schachkarriere, daß Reuker 
gegen einen Großmeister gespielt hat. Nach diesem völlig überraschenden Erfolg 
mußte Reuker in der 3. Runde gegen einen weiteren Hochkaräter, den 18 Jahre 
alten Hamburger Bundesligaspieler Julian Kramer (ELO 2387). Erstaunlicherweise 
konnte Reuker mit den schwarzen Steinen die Angriffe abwehren und in ein leicht 
vorteilhaftes Endspiel abwickeln, das Remis endete. Nach diesen schönen 
Leistungen blieb Reuker konzentriert und gewann in der 4. Runde gegen einen 
Gegner aus dem Mittelfeld. Damit hatte er 3:1 Punkte und lag in der Spitzengruppe.   

Die 5. Runde bescherte ihm mit dem Rostocker Hans-W. Ackermann (ELO 2312) 
erneut einen sehr starken Spieler, doch diese Partie mit den schwarzen Steinen ging 
verloren. Damit war die Luft raus. Aus den letzten beiden Partien erzielte Reuker ein 
Remis und kam mit 3,5 Punkten aus 7 Runden und einer leichten Verbesserung 
seiner vor vielen Jahren erzielten hohen ELO-Zahl (Internationale Wertungszahl) 
sowie einer deutlichen Verbesserung seiner DWZ (Deutsche Wertungszahl) auf 
Rang 62.  

In bester Erinnerung werden ihm sicherlich lange Zeit die beiden famosen Partien 
gegen den Großmeister Kunin und den Jugendlichen Aufsteiger Kramer bleiben. 

Anbei der Link zur Turnierseite:  http://www.chessorg.de/nwcup.php 

Außerdem anbei ein Archivfoto von Matthias Reuker beim Mannschaftskampf des SV 
Laatzen. 
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